
Sonntag, 4. Mai 2014 – 3. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 
 9.3o Uhr Erstkommunionfeier 
 15.oo Uhr Dankandacht  mit den Erstkommunionkindern 
 18.3o Uhr Dekanats-Abendmesse in St. Michael 
 
Die ErstkommunionErstkommunionErstkommunionErstkommunion ist die Einladung, 

Jesus in den Mittelpunkt Deines Lebens 

zu stellen. Den im Brot mit den Händen zu 

ergreifen, der immer bei Dir sein möchte. 
 
Montag, 5. Mai 2014 
 10.oo Uhr Dankmesse mit den Erstkommunionkindern 
 20.oo Uhr Lobpreisgottesdienst in St. Michael 
 
Mittwoch, 7. Mai 2014 
 18.3o Uhr Rosenkranz (in der Kirche)  
 
Donnerstag, 8. Mai 2014   
  18.3o Uhr Hl. Messe 
  - 1. Jtg. für Helmut Auth 
 

Freitag, 9. Mai 2014 
 18.3o Uhr Maiandacht  
 

Kein Wunder, dass die Jünger dieses Gleichnis nicht 

verstehen, denn die Bilder, die Jesus benutzt, gehen 

scheinbar ein wenig durcheinander. Ist er nun der Hirte, 

der durch die Tür zu den Schafen geht und dessen 

Stimme wir kennen – oder ist er die Tür selbst? Oder ist da überhaupt kein Widerspruch? 

Jesus ist der Gute Hirte, er geht uns voran, wir kennen seine Stimme, er führt uns auf die Weide 

und sorgt für uns. Doch Jesus zwingt niemanden in seine Herde. Er möchte unsere freie 

Entscheidung zu ihm; das ist die Tür, durch die wir gehen müssen, wenn wir zu seiner Herde 

gehören möchten. die Entscheidung lautet: Ich bekenne mich zu ihm, ich möchte, dass er mein 

Hirte ist, ich will auf seine Stimme hören, ich will ihm folgen. Der vierte Sonntag der Osterzeit, der 

Sonntag des Guten Hirten, ist zugleich der Weltgebetstag für geistliche Berufe. In dieser Welt 

braucht die Kirche Hirten, die der Herde vorangehen. Über die Richtung entscheiden die Hirten 

nicht aus eigener Vollmacht, sondern kraft des Heiligen Geistes, den sie bei der Weihe empfangen. 

Sie können auch in die Irre gehen. Deshalb können sie mich nie meiner eigenen Entscheidung 

entheben. Es gibt keinen Befehlsgehorsam in der Kirche, sondern immer die freie Entscheidung 

und Verantwortung des Einzelnen. Davor kann und darf ich mich nicht drücken.     (Peter Kane) 

 
 

Samstag, 10. Mai 2014 
Kollekte für die Pfarrgemeinde 

 18.3o Uhr Vorabendmesse 
  - 2. Sterbeamt für Paula Schad 
  - 3. Sterbeamt für Karl Räsch 
  - 3. Sterbeamt für Gisela Etzel 
  - Jtg. für Floribert Leinweber und Angehörige 
  - Jtg. für Karl u. Rosa Klug und Anton Gärtner 
  - Jtg. für Robert Klüh, lebende und verstorbene Angehörige 
  - für Familien Jökel und Schäfer 
  - für Jürgen Nüchter, lebende und verstorbene Angehörige 
  - für Hermann Leinweber und Angehörige und als Dank 

Sonntag, 11. Mai 2014 – 4. Sonntag der Osterzeit 
 14.oo Uhr Taufe  des Kindes Bent Andreas Möller  
  (Eltern: Ralph und Susann Möller, Offenheim) 
 18.3o Uhr Maiandacht  
 18.3o Uhr Dekanats-Abendmesse in St. Michael 
 

 

Dienstag, 13. Mai 2014  
 17.oo Uhr Hl. Messe 
 
Mittwoch, 14. Mai 2014 
 18.3o Uhr Maiandacht  
  gestaltet vom Schönstatt-Pilgerkreis 
 
Donnerstag, 15. Mai 2014 
 18.3o Uhr Hl. Messe 
  - Jtg. für Hildegard u. Otto Möller und Angehörige 
 
Freitag, 16. Mai 2014 
 9.oo Uhr Krankenandacht (im Pfarrheim) 
 anschl.  gemeinsames Frühstück im Pfarrheim 
 
Sonntag, 18. Mai 2014  – 5. Sonntag der Osterzeit 
Sonderkollekte für die Kirchenrenovierung 
 9.15 Uhr Hochamt 
  - 3. Sterbeamt für Gertrud Seuring 
  - für Augustin u. Elisabeth Maul, lebende und verstorbene Angehörige 
  - 2. Jtg. für Alois Götz, lebende und verstorbene Angehörige 
  - für Hermann Möller und Angehörige 
  - Jtg. für Maria Auth 
  - für Haika Heurich und Angehörige 
  - für Walter und Herbert Gutheil 
 10.3o Uhr Familiengottesdienst in St. Barbara 
 18.3o Uhr Dekanats-Abendmesse in St. Michael 
 

�  �  �  �  �  �  � 

 

Herzliche Einladung zu den Maiandachten . . . Herzliche Einladung zu den Maiandachten . . . Herzliche Einladung zu den Maiandachten . . . Herzliche Einladung zu den Maiandachten . . .     
 

. . . die bei schönem Wetter an der Mariengrotte stattfinden. Sollte das Wetter 
zweifelhaft sein, kann man am Läuten erkennen, wo die Andacht sein wird: eine halbe 
Stunde vor Beginn läutet es für die Grotte und eine viertel Stunde vorher für die Kirche. 
 

Übrigens:Übrigens:Übrigens:Übrigens: In den vergangenen Wochen haben Kinder immer wieder die Grotte zum 
Spielplatz erklärt und dort entsprechend Unordnung gestiftet. Bitte haben Sie ein Auge 

darauf, wenn Sie sich an der Grotte aufhalten oder dort vorbei kommen. 
Zudem ist es für die Kinder nicht ungefährlich, wenn sie z.B. auf dem 
Steinbogen am Eingang „herumturnen“. Eltern bitten wir, ihre Kinder 
vorsorglich noch einmal darauf hinzuweisen, dass eine Mariengrotte ein 
heiliger Ort und eben kein Spielplatz ist. Vielen Dank für die 
Unterstützung. 

 

Die nächste Sonderkollekte halten wir am Sonntag, dem 18. Mai 2014 
 



Willkommen in unserer Pfarrgemeinde   

Am Ostersonntag wurden die Kinder Simon Kreß, Tim-Luca Kopp 
und Lian Weber durch das Sakrament der Hl. Taufe in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen und  wurden  dadurch 
Gottes Kinder. Am Sonntag, dem 11. Mai 2014 empfängt auch 
Bent Andreas Möller in unserer Pfarrgemeinde die Hl. Taufe. Wir 
gratulieren zu diesem besonderen Ereignis und wünschen den 
Täuflingen und ihren Familien Gottes reichen Segen. 

 
Vater im Himmel, Simon Kreß 

Du hast uns unsere Kinder anvertraut. 
Wir freuen uns, dass wir sie haben. 
Wir freuen uns über alle guten Anlagen, 
die wir an ihnen entdecken. 
Wir freuen uns, wenn sie gesund sind  
und heranwachsen.  

Tim-Luca Kopp Wir freuen uns, wenn wir miterleben 
 dürfen, wie sie sich entfalten.  

 Herr, wir danken Dir für unsere Kinder. Lian Weber 

 Wir wollen ihnen helfen, so zu werden, wie Du sie haben willst. 
 Wir wollen Geduld haben, wenn sie uns Sorgen machen. 
 Darum bitten wir Dich, Herr, segne unsere Kinder.  
 Lass sie von Tag zu Tag mehr lernen,  
 ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen.  
 Gib ihnen den Glauben, der ihr Denken und Tun durchdringt. 
Bent Andreas Möller Führe sie einmal zu dem Beruf, der ihnen Freude macht.  
 Schenke ihnen Freunde, die sie verstehen und ihnen helfen.  
Und wenn sie auf die falschen Wege geraten, dann führe Du sie wieder zurück.  
Herr, bleib in unserer Familie – wir alle brauchen Dich. Amen. 
 
         

 

Messdienerstunde: Messdienerstunde: Messdienerstunde: Messdienerstunde: Freitag, 9. Mai um 17.00 Uhr 
         

 

Am See von Tiberias . . . 
. . . lud Jesus die Jünger zu Brot 

und Fisch ein. 

Sonntag für Sonntag lädt er auch 

uns an seinen Tisch – und gibt 

sich selbst zur Speise. Schon die 

Jünger empfingen mehr, als sie 

brauchten; wenn wir Jesus in der 

Gabe des Brotes bekommen, 

erhalten wir mehr, als wir je 

empfangen können. 
 

 

 Pfarrbrief  
 

 von Sonntag, den 4. Mai 2014  

 bis Sonntag, den 18. Mai 2014 

 

Pfarrbüro Rommerz: � 06655-987952 

  � 06655-987954 

Pfarrbüro Neuhof  �   06655-1560 

Pfr. Dr. Dagobert Vonderau � 06655-1560 

Kaplan Thomas Smettan: �   06655-9349638  
       

Montag 10.oo Uhr bis 12.oo Uhr 

Dienstag  9.oo Uhr bis 12.oo Uhr    

Donnerstag 15.oo Uhr bis 18.oo Uhr 

mariahimmelfahrt.rommerz@t-online.de      Pfarrgemeinde 
www.katholische-kirche-rommerz.de Maria Himmelfahrt Rommerz 
 

 

Das Pfarrbüro bleibt vom 8. bis 16. Mai 2014 geschlossen 

  
 

Der rastlose Arbeitsmensch Der rastlose Arbeitsmensch Der rastlose Arbeitsmensch Der rastlose Arbeitsmensch von heute  
hat tagsüber keine Zeit, sich Gedanken zu machen; 

 und abends ist er zu müde dazu. 

 Alles in allem  

 hält er das 

 für Glück! 

  

 

 

 

 

 
  

 George Bernard 

 Shaw    

 


